


ZIELE

 Entwicklung einer praxisorientierten Toolbox für Unternehmen und 
Beschäftigte. 
Diese soll dazu beitragen, das Bewusstsein der unterschiedlichen Zielgruppen 
bezüglich der Auswirkungen von Arbeitszeiten und Einkommen auf den 
Anspruch auf Alterssicherung v.a. für Frauen zu erweitern. 

 Die Toolbox stellt allgemeine Informationen zum Pensionsthema und  
praktische und leicht anwendbare Materialien zur Verfügung, die in 
bestehende Unternehmensprozesse integriert bzw. implementiert werden 
können. 



ZIELGRUPPEN

Die TOOLBOX.Trapez wendet sich an unterschiedliche Zielgruppen:

Zielgruppe 
Frauen: 

Information:
• welche Auswirkungen  haben Teilzeit, Erwerbsunterbrechungen und 

früherer Pensionsantritt auf die Pensionen von Frauen
• wie können diese Auswirkungen bewusst gemacht und durch 

planvolles Handeln abgefedert werden (Planung Karenz, Aufteilung 
Care-Arbeit, …)

Zielgruppe 
Unternehmen:

• Bereitstellung von Materialien, mit Hilfe derer die Auswirkungen von 
z.B. Erwerbsunterbrechungen bewusst gemacht werden

• Planung der Unterbrechungen und des Wiedereinstiegs in 
strukturierten Mitarbeiter*nnen Gesprächen

• Entwicklungsplanung  zur Verbesserung der Gehaltsperspektiven von 
Frauen



ABLAUF ENTWICKLUNG 
TOOLBOX

Entwicklung 
Prototyp
TOOLBOX

mit 
2 Unternehmen

ENTWICKLUNG
NACHHALTIGKEITS-

KONZEPT

TESTUNG TOOLBOX
mit  

5 weiteren 
Unternehmen 

ADAPTIERUNG 
TOOLBOX

Unternehmen der Prototyp-Phase:
• SeneCura Sozialzentrum Trofaiach
• Rechtsanwaltskanzlei Novak-Kaiser, 

Murau
• ECA Pfnadschek, Steuerberatung

Unternehmen der Test-Phase:
• dm – drogerie markt
• Lidl Österreich
• Erste Bank Oesterreich
• Erste Group IT & s IT Solutions AT
• sDG Dienstleistungs GmbH
• STEIRERPACK  GmbH



Auswirkungen auf
weibliche Beschäftigte

Auswirkungen auf
Unternehmen

Beibehaltung
Ist-Zustand

Nutzen durch
TRAPEZ
Toolbox

1. Wenig Bewusstsein und Wissen über Pension 
und Alterssicherungssystem

2. Gender Pension Gap
3. Mangelnde finanzielle Absicherung im Alter

1. Personalplanung nur unzureichend möglich
2. Insbes. weibliche Beschäftigte “verschwinden” nach

Karenz und stehen danach nur in einem reduzierten
Stundenausmaß zur Verfügung

3. Kompetenzen und Wissen über Arbeitsabläufe gehen
verloren

4. Recruiting Bedarf steigt, damit Investitionen in 
Einschulung etc.

1. Erzeugung von Bewusstsein und Wissen
zu Pension und Alterssicherungssystem

2. Persönliche Betroffenheit durch
“Personas”

3. Niederschwellige, zielgerichtete
Vermittlung von Wissen über mehrere
Kanäle (Betriebe, Multiplikator*innen)

4. Aufzeigen von konkreten
Handlungsmöglichkeiten zur finanzielle
Absicherung im Alter

1. Qualifizierte Beschäftigte im Unter-
nehmen halten

2. Je kürzer die Karenz, desto leichter der 
Wiedereinstieg

3. Fachkräftemangel begegnen
4. Ergänzung zur Personalplanung
5. Einbindung aller relevanten Stakeholder 

(Personal, Betriebsrat, Führungskräfte)
6. Erhöhung der MA Bindung und Motivation
7. Attraktivität als ArbeitgeberIn steigern

BUSINESS CASE



ZITATE UNTERNEHMEN



INHALT  TOOLBOX.Trapez



DISTRIBUTION

Zielsetzung: 
Die Toolbox nachhaltig in Unternehmen und bei relevanten Multiplikator*innen zu verankern 
und mit den erarbeiteten Materialien Informationen zum Thema „Pension und 
Altersabsicherung für Frauen“ zu verbreiten. 

 Besonderheit: Die Leitfäden können unmittelbar von den Unternehmen von der TRAPEZ 
Website geladen, in Gesprächen mit Mitarbeitenden eingesetzt und – da es eine 
Bearbeitungsmöglichkeit gibt – auch bei der Durchführung der Gespräche als Protokoll 
verwendet werden. 

 Unternehmen, die bereits Leitfänden in Verwendung haben, können auch nur einzelne 
Elemente der Leitfäden, die auf Besonderheiten der Altersvorsorge und finanziellen 
Unabhängigkeit von Frauen hinweisen, übernehmen und in ihre eigenen Leitfäden und 
Checklisten integrieren. 

 Die Toolbox wird daher einerseits in gedruckter Form für Multiplikator*innen zur 
Verfügung stehen, für „Endkund*innen“ jedoch ihre volle Wirkung in digitaler Form 
entfalten. 



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!
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